




Grußwort des Bürgermeisters  
der Stadt Burg

Schon seit Jahren gehören die Schützenfeste hier in Burg zum 
gesellschaftlichen Leben dazu. Sie sind Beweis dafür, dass auch 
heute noch Tradition eine große Bedeutung hat. 

Ich grüße daher auch zum diesjährigen Schützenfest auf diesem 
Wege alle Schützenbrüder, die Burger sowie Gäste aus Nah und 
Fern. 

Gerade die vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten der Schüt-
zenbrüder und –Schwestern können in der heutigen Zeit nicht 
genug hervorgehoben und gewürdigt werden. Die Schützen er-
weisen sich somit immer wieder als Säulen des Gemeinwesens 
und tragen zur Identität unserer Stadt bei.

Allen Vorstandsmitgliedern sowie den Mitgliedern der Schützen-
gilde, die sich immer wieder uneigennützig für die Belange des 
Vereins zur Verfügung stellen, spreche ich meinen herzlichen 
Dank aus. 

Zum Burger Schützenfest kommen Menschen einander näher, 
die Freude und Geselligkeit, aber auch Gemeinschaft, Ordnung 
und Geradlinigkeit lieben. Gemeinsam so ein Fest vorzubereiten 
und durchzuführen, schmiedet zusammen und verbindet. Dies 
wünsche ich der Schützengilde auch in Zukunft. Die Schützengil-
de verbindet mit ihrer Vereinsarbeit viele Gesellschaftsschichten 
und erfüllt so eine wichtige soziale Funktion. Daher habe ich auch 
in diesem Jahr gern die Schirmherrschaft für diese Veranstaltung 
übernommen. 

Für die kommenden Festtage wünsche ich den Teilnehmern 
viel Vergnügen, Kurzweil und Frohsinn sowie den Schützen 
ein scharfes Auge, eine ruhige Hand und ein herzliches ”Gut 
Schuss”. 

Ihr

Jörg Rehbaum

Jörg Rehbaum
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Grußwort der 1. Vorsitzenden der 
der Schützengilde Burg von 1810 e. V.  
Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 
liebe Burgerinnen und Burger,

ich freue mich zur 26. Auflage unseres jährlichen Schützen- 
und Volksfestes alle Vereinsmitglieder und interessierte Bür-
ger auf unser Vereinsgelände einladen zu dürfen. 

Wieder haben wir in den letzten Wochen der Vorbereitungszeit 
alles mögliche getan, um einen Einblick in unser Vereinsleben 
geben zu können und die neuen Königinnen und Könige zu 
ermitteln.

Neben den sportlichen Aktivitäten wollen wir jedoch auch das 
Miteinander nicht aus den Augen verlieren und die Gelegen-
heit nutzen, der Öffentlichkeit unser Vereinsleben im Rahmen 
unseres Volksfestes näher zu bringen. 

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern, Partnern und Sponsoren 
für die Vorbereitung und Unterstützung, ohne die eine Veran-
staltung in diesem Umfang nicht denk- und realisierbar wäre. 

Swinda Eggert
1. Vorsitzende

Swinda Eggert
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Das amtierende Königspaar
Nicole Westphal und Dieter Engel

„Einmal Schützenkönig sein“
von Otto Tamler, 12.05.200�

„Schützenkönig vom Verein - wer möchte das nicht gern sein?
Hat die höchste Wertung man erreicht, wird die Königsscheibe 
überreicht.

Beim Schützenfest wird man geehrt, sogar beim Tanz ist man 
begehrt, das Freibier muss dann nur so fließen, die Brüder und 
Schwerstern wollen es genießen.

Ist das schöne Fest dann aus, hängt man die Scheibe auf am 
Haus, zeigt allen Stolz, wie gut man war, und merkt, dass das 
jedoch nicht alles war!

Als Majestät muss man regieren, sollt im Verein sich engagie-
ren, bei anderen Vereinen repräsentieren, bei deren Festen 
stets voran marschieren.

Das ganze liebe lange Jahr, so ist die Sitte, steht im Verein man 
in der Mitte, hilft das nächste Fest zu organisieren, man will sich 
schließlich nicht blamieren.

Doch denkt man ab und zu für sich allein, beim nächsten Mal 
soll ein anderer König sein!“

In diesem Sinne danken wir allen Schützenschwestern und  
-brüdern und wünschen für das 26. Schützenfest viel Erfolg.

Klaus Dieter Engel  Nicole Westphal
Schützenkönig   Schützenkönigin

Nicole Westphal
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Die Burger Schützengilde ist der tra-
ditionsreichste Verein in Burg und 
Umgebung. Zum Beginn des Jahres 
gehörten er 49 Frauen und Männer 
unterschiedlichsten Alters zu unserem 
Sportverein.

Am 16.01.2016 wählten unsere Mit-
glieder auf ihrer turnusgemäßen Mit-
gliederversammlung einen neuen 
Vorstand. Alte und neue Vorsitzende 
ist die Sportfreundin Swinda Eggert. 
Somit schenkten die an-
wesenden Mitglieder ihrer 
langjährigen Vorsitzenden 
erneut das Vertrauen.
Ihr zur Seite werden 
für die nächsten vier 
Jahre die Sportfreun-
dinnen Dina Köppe  
(2. Vorsitzende), Yvonne Schalk  
(Schatzmeister) und Sportfreund Denis 
Engel (Schriftführer) stehen und ergän-
zen somit den vertretungsberechtigten 
Vorstand gemäß § 26 BGB.
Ein Tagesordnungspunkt sah eine 
Reihe von Beschlüssen vor. So unter 
anderem die Bestätigung des Haus-
haltsplanes 2016, die Höhe der Mit-
glieds- und Aufnahmebeiträge, die für 
die nächsten Jahre unverändert gelten 
sollen, die Arbeitsstunden und der Jah-
resplan.
Der Schwerpunkt der Versammlung lag 

jedoch eindeutig auf der Wahl der sat-
zungsgemäßen Funktionen. 11 Funkti-
onsämter galt es zu besetzen und so-
mit war rund ein Viertel aller Mitglieder 
gefordert, für die nächsten vier Jahre 
Verantwortung zu übernehmen.
Neben den o. g. Sportfreundinnen und 
Sportfreunden wurden in weitere Funk-
tionen gewählt:

Nicole Westphal, Schießsportleiterin, 
Hartmut Heinrich, Jugendleiter, Gerald 

Huhn, Verantwortlicher 
für Wartung und Instand-
setzung, Sebastian Weiß,  
1. Schützenmei-
ster, Frank Schalk,  
2. Schützenmeister, Chri-
stopher Dahl, Komman-
deur.

In den Ältestenrat wurden Klaus  
Dieter Engel, Otto Tamler und  
Manfred Dräger gewählt.
Für die Prüfung der Kassengeschäfte 
wurden für die nächsten vier Jahre 
die Sportfreundinnen Sabine Duffy,  
Evelyn Meyer, Regina Weiß und Sport-
freund Klaus Meseberg bestellt.

Kein Wahlamt im Sinne der Satzung ist 
der Fahnenträger. Hierfür konnte Heiko 
Hoffmann gewonnen werden.

Die Schützengilde Burg von 1810 e. V. stellt sich vor
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Obwohl es bereits im Jahr 1�87 in Burg 
ein Turnier gab, bei dem auch ein Wett-
schießen stattfand, erfolgte die Grün-
dung einer Schützengilde nachweislich 
erst im Jahr 1522. Und so wurde 1922 
auch das 400 jährige Bestehen gefeiert.
Das erste Königsschießen wurde 1778 

abgehalten. Wenige Jahre später löste 
sich die Gilde wegen eines Streites mit 
dem Erbpächter des Schützenhauses 
auf und 1789 fand das vorerst letzte 
alljährliche Königs- und Vogelschießen 
statt. 
1808 wurde der Magistrat in Burg re-
gierungsamtlich aufgefordert, über die 
einstmals vorhandene Schützengilde 
nähere Auskunft zu geben. Der Magi-
strat schaffte wieder alles herbei und 
am 1�. August 1810 erfolgte nach vo-
rausgehender Beratung im Schützen-
haus die Neugründung der Schützen-
gilde Burg.
Ihr traten 94 Bürger bei und sie wurden 
am 22. August vom Magistrat geneh-
migt.
Damit begann das Schützenwesen in 

Burg neu aufzublühen. Noch im Grün-
dungsjahr wurde ein Königsschießen 
abgehalten. 
Erster König wurde der Tuchfabrikant 
Bartels, welcher der Gilde eine reich-
verzierte Fahne schenkte.
Leider gibt es von dieser Fahne und 
den oben erwähnten Originalen bisher 
keine Spur. Die im Besitz von Herrn 

Horst Bade befindliche Fahne, dessen 
Großvater Wilhelm Zeller eine bedeu-
tende Rolle im Schützenwesen der 
Stadt Burg gespielt hatte, ist eine später 
angefertigte.Unsere heutige Schützen-
gilde wäre glücklich, wenn wir solche 
Dinge in unsere Traditionsecke mit ein-
arbeiten könnten, doch dazu benötigen 
wir die Mithilfe der Bevölkerung.

Die Geschichte der Burger Schützengilde 
 (von Otto Tamler, Gründungsmitglied von 1990)
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Der Erweiterte Vorstand der Schützengilde Burg 

1. Vorsitzende
Swinda Eggert

2. Vorsitzende
Dina Köppe

Schatzmeisterin
Yvonne Schalk

Schriftführer
Denis Engel

Schießsportlei-
terin
Nicole Westphal

Jugendleiter
Hartmut Heinrich

Verantwortlicher 
für Wartung und 
Instandsetzung
Gerald Huhn
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Jahresbericht 2015

Neben der Traditionspflege steht der Nachwuchs-, Freizeit- 
und Breitensport als Hauptaufgabe in unserer Satzung fest-
geschrieben.

Während der Leistungssport derzeit in unserem Verein kaum 
noch eine Rolle spielt, wird das Freizeitangebot sehr gut ange-
nommen. Mittwochs und freitags sind die Sportschützen aktiv, 
an den Samstagen zeigen die Bogenschützen ihr Können. Un-
ser Nachwuchs wird dienstags von Otto Tamler betreut.
Leider ist es uns nicht gelungen, den Jugendbereich wesentlich 
zu verstärken. Hier gibt es verschiedene gedankliche Ansätze, 
unter Berücksichtigung der waffenrechtlichen Bestimmungen 
Schüler und Jugendliche für unser Hobby zu gewinnen. Im 
vergangenen Jahr haben wir deshalb unseren Bestand mit 
einem Lasergewehr ergänzt.

Seit 1997 gibt es in unserem Verein den Bereich Bogensport. 
Dass ist eine weitere Facette des Schießsports, die von allen 
Mitgliedern akzeptiert, versucht und regelmäßig als Ergän-
zung genutzt wird.

Auch im letzten Jahr fanden unsere Vereinsmeisterschaften 
in den unterschiedlichen Disziplinen sowie die Wettkämpfe 
„Marathonschießen“ und „Flämingpokal“ statt. Leider wird es 
aufgrund sinkender Mitgliederzahlen und altersbedingt immer 
schwieriger, größere Wettkämpfe durchzuführen. 
Ich wünsche allen Schießsportfreunden ein erfolgreiches 
Wettkampfjahr.

Nicole Westphal
Schießsportleiter





17

Die amtierenden Vereinsmeister 2015





19

Im Jahre 2010 wurden neun Schau-
kästen und zwei Schautafeln unter 
Verwendung historischer Materialien 
durch unseren Schützenbruder Otto 
Tamler gestaltet. 
Besonderer Dank gilt Burger Einwoh-
nern, die uns die Originale überließen 
oder Fotokopien anfertigen ließen. 

Detlef Willy stellte eine Scheibe vom 
Königsschießen aus dem Jahre 19�� 
zur Verfügung. R.-R. Ilse schenkte dem 
Verein einen Münzanhänger von 191� 
und Peter Gerstenberg überließ uns 
eine Urkunde, ein Bild und eine drei-
teilige Ehrenkette. Herr K.-H. Günther 
stellte uns eine Sammlung über den 
Schützenverein „St. Hubertus“, der am 
Seeschlösschen seinen Schießstand 
hatte, zur Verfügung. 

Auch Horst Bade, dessen Großvater 
Wilhelm Zeller eine bedeutende Rolle 
im Schützenwesen der Stadt Burg ge-
spielt hatte, überließ uns Originalbilder 
und Fotokopien. Familie Progatzky 
gestattete ebenso das Fotografieren 
von Originalen, die ein Vorfahr namens 

Badewitz erworben hatte. Neu gestaltet 
wurde durch Otto Tamler ein Schauka-
sten über unsere Bogenschützen.

Weitere Ausstellungsstücke sind drei 
Schützenketten, Abzeichen, Kopien 
von wichtigen Urkunden, die Sportpla-
kette des Bundespräsidenten und eine 
Jubiläumsmedaille des Landessport-
bundes.

Eine Originalaufnahme vom Königs-
schießen von 1910 wurde uns von Frau 
Schikowski vor einigen Monaten ange-
boten. Das Bild wurde bei Dachdecker-
arbeiten entdeckt und zeigt Hermann 
Fischer (König) und Hermann Jonatha 
(Kronprinz).

Die „Traditionsecke“ der Schützengilde





Bogensport und Armbrustschießen in der 
Schützengilde Burg von 1810 e. V.

Die Trainigsgruppe Bogensport existiert bereits seit 1978 in 
Burg und wurde von Erika und Reinhard Drobek damalig ins 
Leben gerufen. 1997 erfolgte der Wechsel der Gruppe in die 
Schützengilde Burg von 1810 e. V..

Es ist dem Ehepaar Drobek und den Sportlern der damaligen 
neu entstandenen Sektion zu verdanken, dass sich der Bo-
gensport in der Schützengilde etabliert hat.

In den letzten Jahren hat sich der Bogen- und Armbrustsport 
zu einem festen Bestandteil der Schützengilde entwickelt. Die 
Sportlerinnen und Sportler nehmen an vereinsinternen und 
überregionalen Wettkämpfen teil. Sie fahren zu ausgeschrie-
benen Turnieren und erreichten erfolgreiche Platzierungen 
und so mancher Pokal konnte nach Burg geholt werden.

Diese Turniere beinhalten unter anderem auch das �D- und 
das Cloudschießen. Auf diesen Veranstaltungen lernen sie 
Sportfreundinnen und Sportfreunde anderer Vereine kennen 
und tauschen Erfahrungen aus.       Lassen auch Sie , liebe 
Mitbürger, sich für diesen Sport      in Burg  begeistern und 
versuchen Sie es selbst                                     einmal!

Trainiert wird im Winterhalb-               jahr in der Sporthalle 
in Parchau. Im Sommer steht unser     Vereinsgelände zur 
Verfügung. 

Die Förderung von Kindern und Jugendlichen ist ein wesent-
licher Bestandteil unserer Vereinsarbeit. Auch in diesem Be-
reich waren wir in den vergangenen Jahren erfolgreich.





und Armbrust trainiert werden. Das 
Training dafür findet immer samstags 
statt.

Wir freuen uns auf Mädchen und Jun-
gen die Ausdauer, Zielstrebigkeit und 
Gewissenhaftigkeit zu ihren Tugenden     
    zählen. 
              Es ist nicht einfach, bei einem   
                späteren Wettkampf mit dem 
                  Luftgewehr 40 Schuss bzw. 
                   mit dem KK-Gewehr sogar 
                     60 Schuss ins Ziel zu 
  bringen!

                Erste Erfahrungen kann man 
               beim

Volksjugendkönigsschießen 
(für 10-17 Jahre am 

29./30.04.2016)

zu unserem diesjährigen Schützenfest 
sammeln. 

Kommt vorbei! Wir freuen uns 
auf Euch!

Auch wir suchen Nachwuchs für un-
seren Verein. Das geänderte Freizeit-
verhalten und die Vielzahl unterschied-
licher Betätigungsfelder stellt viele 
Vereine vor zum Teil existienzielle Pro-
bleme. 

Wir bieten die Möglichkeit, das 
sportliche Schießen mit Laser-, 
Luft- und Kleinkalibergewehr 
unter Aufsicht von er-
fahrenen Schützen zu 
erlernen.

Jeweils dienstags wird 
ab 16.00 Uhr auf un-
serem Schießstand hinter 
der ehemaligen Gaststätte 
„Zur Waldhalle“ trainiert.

Für interessierte Schüler 
(12-15 Jahre) gibt es einen vorläufigen 
Aufnahmeantrag für drei Monate, der 
von den Eltern zu unterschreiben ist. 
Dafür sind einmalig sechs Euro zu ent-
richten, damit Versicherungsschutz be-
steht. 

Nach der Probezeit kann ein ordent-
licher Aufnahmeantrag (siehe Seite 47) 
als Mitglied der Schützengilde gestellt 
werden. 

Natürlich kann bei uns auch mit Bogen 

Die Jugend der Schützengilde
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      Ehrentafel der Könige                                                und Königinnen
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Impressionen aus unserem Vereinsleben

Demnächst vielleicht auch mit Dir!





Festfolge
Freitag, 13. Mai 2016

1�.�0 bis 18.45 Uhr  Abholung der Könige des Vorjahres

19.00 Uhr   Entkrönung der alten und Proklamation   
    der neuen Könige im Saal der Gaststätte
    „Big Ben“, Burg

20.00 Uhr   Königsball mit dem DJ Andreas Scheffler, 
    der Reading Scottish Pipe Band aus England
    (Nur für geladene Gäste)
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Festfolge
Sonnabend, 14. Mai 2016

1�.00 Uhr   Empfang beim Bürgermeister im Konferenzraum  
    der Volksbank Jerichower Land

14.00  bis 15.00 Uhr  Festumzug von der Volksbank zum Schießstand  
    Waldhalle, Forststraße
    Verlauf: Rolandplatz, Brüderstraße, Zerbster   
    Straße, Breiter Weg, Berliner Straße, Kolonie- 
    straße, Forststraße, Vereinsgelände

ca. 15.00 Uhr   Volksfest rund um den Schießstand mit   
    der Reading Scottish Pipe Band, 
    dem Spielmannszug „Freies Fanfarenkorps Alt- 
    Laatzen“, dem Sportmobil, 
    Unterhaltung für Jung und Alt.    
    Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

ca. 15.00 Uhr   Gästeschießen mit dem KK-Gewehr, mit Bogen,  
    Luftdruckwaffen und Lasergewehr

ca. 18.00 Uhr   Siegerehrung des Gästeschießens
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Königsschießen der 
Schützengilde Burg von 1810 e. V.
Nur für zugelassene Mitglieder.

König, Königin, Jugendkönig und Jugendkönigin
KK-Gewehr 50 Meter aufgelegt, 10 Schuss, höchste Ringzahl

Pistolenkönig
KK-Pistole 25 Meter freihändig, 10 Schuss, höchste Ringzahl

Bogenkönig, Bogenkönigin
Bogen 10, 15 und 20 Meter, je � Probe- und 9 Wertungspfeile, höchste Ringzahl

Jugendbogenkönig, Jugendbogenkönigin
Bogen 10, 15 und 20 Meter, je � Probe- und 9 Wertungspfeile, höchste Ringzahl

Ablauf

07. Mai 2016, 10.00 bis 16.00 Uhr, 
Schießstand „Waldhalle“.

Änderungen sind dem Veranstalter vorbehalten und werden rechtzeitig bekannt gegeben.
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Volkskönigsschießen bei der Schützengilde
vom 29. und 30. April 2016

1. Volksjugendkönig (10 bis 17 Jahre)
Luftgewehr 10 Meter, stehend aufgelegt, 14 bis 17 Jahre
5 Schuss Probe vor der ersten Serie, 10 Schuss Wertung
Unkostensatz: 2,00 Euro, jede weitere Serie: 1,50 Euro
Lasergewehr 10 Meter, stehend aufgelegt, 10 bis 1� Jahre
5 Schuss Probe vor der ersten Serie, 10 Schuss Wertung
Unkostensatz: 1,00 Euro

2. Volkskönig (ab 18 Jahre)
Kleinkalibergewehr 50 Meter, liegend aufgelegt,
5 Schuss Probe vor der ersten Serie, 10 Schuss Wertung
Unkostensatz: jede Serie �,00 Euro

3. Volksbogenkönig
Bogen 10, 15 und 20 Meter
je Entfernung 1 Pfeil Probe, 6 Pfeile Wertung
Unkostensatz: jede Serie 4,00 Euro, jede weitere Serie �,00 Euro

4. Volksjugendbogenkönig
Bogen 10 Meter
je Entfernung 1 Pfeil Probe, 6 Pfeile Wertung
Unkostensatz: jede Serie �,00 Euro, jede weitere Serie 2,00 Euro

Ablauf

Freitag, 29. April 2016, von 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 30. April 2016, von 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 10. Mai 2016, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Der 1. bis �. Platz erhalten jeweils einen Pokal und eine Urkunde.
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Der Hundesportverein Burg e. V.
 
Der Hundesportverein Burg e. V. wurde 1950 von 17 Mitgliedern 
als Deutscher Schäferhundverein gegründet. In sehr vielen Ein-
satzstunden entstand unter schwierigen Bedingungen der Ma-
terialbeschaffung seit dem Jahre 1950 eine gut erhaltene Sport-
stätte mit einem ausgebauten Musikpavillion als Vereinsheim. 
25 Boxen zur sicheren Unterbringung der Hunde und ein Raum 
zur Unterbringung der zur Ausbildung der Hunde benötigten Ar-
beitsmaterialien. 
 

2002 konnten wir den Ausbau des Sanitärbereiches mit Herren- 
und Damen WC sowie Dusche realisieren. Es gibt in unserem 
Verein keine Beschränkung auf bestimmte Hunderassen.
 

Jede(r) interessierte Sportfreundin und Sportfreund kann bei 
uns Mitglied werden. Zur Zeit haben wir über 80 Mitglieder und 
sind damit der größte Hundesportverein in Sachsen-Anhalt. 

Unser Verein gehört dem Deutschen Verband der Ge-
brauchshundesportvereine (DVG) und dem Ver-
band für das deutsche Hundewesen (VDH) an. 

Alle Prüfungen werden von externen Leistungsrichtern abge-
nommen und sind bundesweit anerkannt.

Unsere Trainingszeiten:

Montag  19.00 bis 21.00 Uhr Turnierhundsport, Laufgruppe
       ab 19.00 Uhr Training der Jugendgruppe
Dienstag 19.00 bis 20.00 Uhr allgemeine Unterordnung
Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr Turnierhundsport, Laufgruppe
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr VPG
Freitag  18.00 bis 20.00 Uhr allgemeine Unterordnung
Sonntag 09.00 bis 10.00 Uhr allgemeine Unterordnung
  10.00 bis 11.00 Uhr Welpenspielstunde

Weitere Informationen finden Sie auf unser Homepage: 
www.hsv-burg.de
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     Wir gedenken unseren 
     verstorbenen Mitgliedern. 







Impressionen vom Schützenfest 
des vergangenen Jahres





Was suchst Du?
Du suchst eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung? 
Du interessierst Dich für das sportliche Schießen? 
Du suchst eine Sportart mit Tradition? 
Du suchst einen Verein mit vielen Gleichgesinnten von jung bis alt? 
Du verfügst über Ausdauer, bist gewissenhaft und zielstrebig?

Dann bist Du bei uns richtig! Wir suchen Dich!

Komm zu uns und lass Dich informieren, was Du bei uns alles ausprobieren 
kannst - Gewehr, Pistole, Bogen und Armbrust - auch für Dich ist ganz be-
stimmt etwas dabei. Bei uns kannst Du den Schießsport von erfahrenen Schüt-
zen/innen (er-) lernen.

Für den ersten Schritt bieten wir Dir ein Schnuppertraining. Hierfür kannst Du 
Dich bei einer unserer Standaufsichten melden. Kontaktdaten findest Du im 
Schaukasten unseres Vereins oder zu den wöchentlichen Trainingszeiten.

Unsere Trainigszeiten

Luftgewehr/-pistole, Kleinkaliber(KK)-Gewehr/-pistole
Dienstag,  16.00 bis 18.00 Uhr  Luftgewehr/-pistole (außer in den Ferien!)

Mittwoch,  16.00 bis 18.00 Uhr  KK-Gewehr/-pistole
Freitag,  17.00 bis 19.00 Uhr  KK-Gewehr/-pistole
Weitere Termine nach Absprache möglich.

Bogen, Armbrust
Samstag, ab 10.00 Uhr   im Sommer
Weitere Tage nach Absprache möglich.
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr  im Winter
(Mehrzweckhalle Parchau)

Bögen und Pfeile, Gewehre und Pistolen können im Verein kostenlos ausge-
liehen werden. Verbrauchsmaterial, z. B. Scheiben und Munition kann vor Ort 
erworben werden.
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Danksagung

Hiermit möchte sich die Schützengilde Burg von 1810 e.V. bei allen aktiv teilneh-
menden Vereinen und Unternehmen bedanken.

Zum Redaktionsschluss dieses Programmheftes waren das:

- die Stadtverwaltung Burg
- der Kreissportbund Jerichower Land
- die Reading Scottish Pipe Band aus Großbritannien
- der Spielmannszug „Freies Fanfarenkorps Alt Laatzen e.V. 1991“
- dem DJ A. Scheffler
- die Gaststätte „Big Ben“, Herr Scheffler

Weiterhin möchten wir uns bei den Stiftern der Pokale und Orden bedanken:

für den König    Um- & Ausbau Baufachbetrieb M. Klapper
für die  Königin    Zahnarztpraxis A. Brennecke
für den Pistolenkönig   Volksbank Jerichower Land
für den Bogenkönig   IDOMA Zahntechnik Burg GmbH
für die  Bogenkönigin   Zahnarztpraxis Dr. G. Michel
für den Jugendkönig   Schützenschwester Regina Weiß
für den Bogenjugendkönig  REWE Fruchtstraße
für den Volkskönig   Sparkasse Jerichower Land 
für den Volksjugendkönig  HB-Bau GmbH
für den Volksbogenkönig  Bever Gerüstbau GmbH
für den Volksjugendbogenkönig Schützengilde Burg von 1810 e.V.

Ein Dankeschön geht an die Drechs-
lerei Schmidt, Inh. Swinda Eggert, für 
die Herstellung und Marlies Zimmer-
mann für die Bemalung und Beschrif-
tung der Königsscheiben.
Bedanken möchten wir uns bei allen 
Unternehmen, die durch ihre Anzeige 
zur Herausgabe dieses Programm-
heftes sowie durch die Sponsoren 
zur Tombola beigetragen haben.
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